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Zeverfches
Nr. 131 Sonntag, den 21 August L87«

Iiknst --Ernennungen und Veränderungen.
ZeineKönigliche "Hoheit der Großhcrzog haben

sich, dm Gendarmerie -> Sergeanten Horstmann zu
Lchlism zum Sduerreceptor daselbst zu ernennen.

Da Grenzaufseher Weinz zu Varel ist
' auf sein

Uchn mit dem 1. September- d . I . in den Ruhe-

Dn Registrator Gerharde hicselbst ist vom 1.
d. I . an zur Disposition gestellt.

Obngktltliche Bekanntmachungen.
Nach einer unter den Deutschen

Eisenbahn- Verwaltungen soweit nö-
thig mit höherer Genehmigung ge¬
troffenen Uebereinkunft sollen zur
möglichsten Förderung der Samm¬
lung von Beitragsgegenständen zu

Siiichn ausgerückter Deutscher Truppentheile derar-
tiz! Sendungen , welche
>. m Privatpersonen an Comitös oder Vereine,
1 von Cvmitö's oder Vereinen unter sich,
e »an komitö 's oder Vereinen an die Reserve-La-

zmth-Depvts oder Truppentheile rc. abgesandt
« dm und mit der Bezeichnung im Fracht¬
briefe: „ für ausgerückte Deutsche Truppen " zur
Aufgabe gelangen,

ch den Eisenbahnen frachtfrei befördert werden.
Sendungen von Privatpersonen an Lazareth-
m-Depots, sowie von Lazareth-Rsserve-Depots an

siWntheite rc. genießen dagegen keine frachtfreie Be-
und ebensowenig die Sendungender Lieferan-

>«i ven Verpflegungsbedürfnissen an die betreffenden
Stellen, , vielmehr müssen diese stets fran-

werden , wenn nicht eine den Bestimmungen des
Wments über die Beförderung von Truppen , Mili-
lMsfttten rc. entsprechende desfällige Requisition einer
Nlitairpersvn beigebracht wird.

Oldenburg, 1870 August 18.
Eisenbahn -Direction.

Strackerjan.

Erledigung.
Mein Antrag vom 8 . d . M . , betr . Festnahme

>«d Zuführung des Dienstknechts Gerd Hinrichs aus
Ämbttg ist erledigt.

Varel, 1870 August 18.
Oer Staatsanwalt.

Deeken .
'

_ Kühle.
- Nachdem die Einkommensteuerrollen der Gemein-
" Awerns, Sandel, Westrum, Schortens, Sande,
««de, Sengwarden, Pakens und Waddewarden

7 °
^ Zahr 1870/71 festgestellt sind , werden diesel-
^ Tage lang, vom 21 . August bis zum 5.

Septbr. d . I . bei den Gemeindevorstehern zur Ein¬
sicht der Steuerpflichtigen offen liegen.

Etwaige Reklamationen,
" in Folge deren , wenn

sie unbegründet gefunden werden , den Reklamanten
die veranlaßten Kosten zur Last fallen , auch die Re¬
klamanten noch höher zur Steuer veranlagt werden
können, sind innerhalb drei Wochen nach dem Ab¬
laufe der Auslegungszeit, also vor dem 26 . Septbr.
d . I . , bei Strafe des Ausschlusses bei dem Unter¬
zeichneten anzubringen und zu begründen.

Jever, den 19 . August 1870.
Der Vorsitzende der Schätzungsausschüsse der Gemein¬

den des Amts Jever.
. v . H e i m b u r g.

Nachdem die zur Anmeldung und Entgegennahme
der stattgefundenen Veränderungen an Grundstücken
und Gebäuden , auch wegen der verkommenden. Ver¬
änderungen der Besitzer derselben, welche eine Umän¬
derung oder- Umschreibung in den Katastern erforder¬
lich machen, angesetzten Termine bereits abgehalten,
sind zur ferneren Anmeldung der vorgekommenen
Veränderungen , wohin namentlich Verkäufe, Ueber-
lassungen und Vertauschungen gehören, Schlußtermine

1 . für die Gemeinden Jever, Wiefels, Westrum,
Tettens, Middoge, Hohenkirchenund Wiarden auf

Mittwoch , den 24. August d . I . ,
2 . für die Gemeinden Minsen , Oldorf, Waddewar¬

den , Pakens, Wüppels , St , Joost , Sillenstede,
Sengwarden und Fedderwarden auf

Donnerstag , den 25 . August d . I . ,
3 . für die Gemeinden Äccum, Sande, Neuende,

Heppens , Cleverns, Sandel und Schortens auf
Freitag , den 26 . August d . I .,

Morgens 10 Uhr anfangend , auf dem Katasterbürean
im Amtsgebäude angesetzt.

In diesen Schlußterminen haben die Grundei-
genthümer oder die statt derselben zur Entrichtung
der Grund - und Gebäudesteuer verpflichteten Perso¬
nen die im Besitze und Bestände ihrer Grundstücke
und Gebäude eingetretenen Veränderungen anzumel¬
den , soweit dieses in den erstgedachten Anmeldungs¬
terminen noch nicht geschehen ist.

Diejenigen Veränderungen , welche später nach
diesen Schlußterminen zur Anzeige gebracht werden,
bleiben für das laufende Jahr unberücksichtigt, so weit
sie nicht,, wie bei bloßen Namensumschreibungen , zu
erledigen sein sollten, und es haben die Säumigen
die durch versäumte Anmeldung denselben erwachsen¬
den Nachtheile sich selbst beizumessen.

Jever, 1870 August 8.
Berwaltungsamt. '

v . H e i m b u r g.
'

_ Laut S.

Zmmvbll -Berkaus.
Der Lohgerber B . H . Struß in Jever, als Cu-



U

M

1
'
W

jv » ? !

rator über den vacanten Nachlaß des weil . Schuh¬
machers Abbick Tannen Toben zur Waddewarder-
Sietwendung , beabsichtigt die zu diesem Nachlasse ge¬
hörige , zur Waddewarder Sietwendung belegene Häus¬
lingsstelle mit obervormundschaftlicher Genehmigung,
zum Antritte auf den 1 . Mai 1871 , durch den
Schreiber Z . Dammann in Jever öffentlich meistbie¬
tend verkaufen zu lassen. Die fragliche Häuslings¬
stelle ist in dem Güterverzeichnisse der GemeindeWad¬
dewarden unter Flur 7 Parzelle 213 und 214 auf¬
geführt und besteht aus einem Wohnhause und 282
Ruth . 60 Fuß Kat . -Maaß Landes.

Dem Anträge auf Erlassung einer Convocation
ist stattgegeben ; es werden demnach alle diejenigen,
welche an das bezeichnet Immobil dingliche Ansprüche
zu haben glauben, hiemit aufgefordert, solche in dem
auf den

26 . September d . Z.
angesetzten Angabetermine gehörig anzumelden , bei
Strafe des Verlustes ihres dinglichen Anspruchs.

Präklusivbescheid erfolgt am
29 . September d . Z .,

Zugleich wird Termin zum Verkaufe der mehr-
gedachten Häuslingsstelle auf den

3 . October d . Z.
Abends 6 Uhr in der Wohnung des Gastwirths Chri¬
stian Rudolphi Hieselbst angesetzt.

Jever , 1870 Juli 17.
Amtsgericht, Abth . ll.

I . V.
Z e d e l i u s.

K . v . Heimburg.

Preußisches Zadegebret.
Bekanntmachung.
Am 26 . d . Mts . ,

Vormittags 11 ^ Uhr,
sollen die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung
eines Pfahlrostes zu einem Holzschuppen im Wege
der Submission verdungen werden.

Reflectanten werden veranlaßt , ihre mit der
Aufschrift:
„ Submission auf Pfahlrostarbeiten"
versehene Offerte bis zu der oben angegebenen Zeit
portofrei an die unterzeichnet Kommission einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen liegen im Büreau
der Hafenbau-Kommission zur Einsicht aus ; auf
Verlangen werden dieselben auch zugesandt.

Wilhelmshaven, den 15 . August 1870.
Die Hafenbau- Kommission für das Jadegebiet.

Bekanntmachung.
Am 26 . dies. Mts .,

Mittags 12 Ubr,
soll die Lieferung von 6302 Kubikfuß Eichenholz in
verschiedenen Dimensionen für die Kielstapelung zweier
Trockendocks im Wege der Submission verdungen
werden.

Reflectanten werden veranlaßt , ihre mit der Auf¬
schrift:

„ Submission auf Eichenholz"
versehene Offert bis zur obenangegebenen Zeit porto¬
frei an die Unterzeichnete Kommission einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen liegen im
der Hafenbau-Kommission zur Einsicht aus ; auf V»
langen werden dieselben auch zugesendet.

Wilhelmshaven, den 13 . August 1870.
Die Hafenbau- Kommission für das J adea-l^

Verpachtung.
Der Herr Pastor Schauenburg läßt am

Mittwoch , den 24 . August d . cz
Nachmittags 4 Uhr,

^
in H . E . Popken Wirthshause zu Pakens von seine»
daselbst belegenen Pfarrländereien vorläufig vl m20 Matten Pflugland , in 5 Hämmen liegend , wer»ter 2 Matten diesen Sommer bearbeitete Güstfche
auf 6 Jahre , von jetzt an, hammweise öffentlich
meistbietend nach den alsdann bekannt zu machende»
Bedingungen , welche auch vorher bei mir eingesehenwerden können , verheuern, wozu ich Heuerlustige hie¬mit einlade.

Auch werden an einem demnächst näher anzuge¬benden Tage die sämmtlichen im Grünen liegende»
Landstücke zur Verpachtung aufgleiche Jahrekomimn.

Hooksiel, 1870.
H . E . S i d d e n.

ÄrMen-»SaKe.
Die von den Zahlungspflichtigen der Gemeinde

Heppens pro 1870/71 zu zahlenden Armenbeiträge
werde ich vom 23 . Aug . bis zum I . Septbr. d. Z.
in meiner Wohnung erheben.

HeppenS , 1870 Aug . 18.
Koch.

Notifikationen.
Da der Handarbeitsunterricht in der hiesige»

Mädchenschule mit Michaelis dieses Jahres aufhöch
beabsichtige ich, neben meinem Damenkleidermachen-
Geschäft eine Privat - Näh - und Strickschule zu er¬
richten und bitte die geehrten Eltern, die mir ihre
Kinder anvertrauen wollen , mir in der nächsten Zeit
davon Anzeige machen zu wollen . Gleichfalls ertheile
ich wieder Unterricht im Damenkleidermachen.

Wwe . A . Hils geb . Trittien,
, wohnhaft bei Frl . Schäfer.

geschästs - Eröffnung,
Einem geehrten Publikum die er¬

gebene Anzeige , daß ich mich am
hiesigen Platze als Uhrmacher eta-
blirt habe, und halte ich mein Lager
von Wand -, Stutz - und Taschen¬
uhren bestens empfohlen . Repara¬
turen werden prompt und billig un¬
ter Garantie ausgeführt.

August Schwabe.
Schlachtstraße in Jever . ^

Gesucht.
Auf sofort oder zum I . Nov . ein zweiter Mul-

lerknecht.
Jever , Aug . 19 . 1870.

F . C . Müller.



Ausruf
B die Bevölkerung von Jever

und Jeverland.
tzS wird nach Beschlußnahtne der gestrigen Ver¬

ölung in circa 4 Wochen eine

große V rloosung freiwillig , geschenkter
Handarbeiten und sonstiger Sachen
aller Art

Mnden , wovon der Erlös den
verwundeten Kriegern und deren Hin¬
terbliebenen

kommen soll.
Loose, s Stück 5 gs . , zu dieser Lotterie sind bei

t,n Unterzeichneten Vorstandsmitgliedern zu haben
«d werden dieselben auch die für die Lotterie be¬
stimmten Geschenke (welche vor Abhaltung derselben
^ gestellt werden) entgegennehmen.

Es dürfte wohl kaum nöthig sein , auf den gu-
I«, Zweck der Sache hinzuweisen , da es Jedem be¬
im! ist, daß bei der täglich wachsenden Zahl d :r
Limundeten auch die Hülfe stets dringender erschei : t.
M hoffen daher, daß die Betheiligung namentlich
,«ch von Seiten der Damen eine allgemeine wird
»d daß diese hierbei eine ebenso große Opferbereit-
«Ugkcit an den Tag legen , wie sie es bei der An-
Wng von Berbandsgegenständen rc. gethan haben.

DerUnterzeichneteVorstand bittet nun die ganze
ZMkerung der Stadt und des Landes Zever um
Weferungvon Geschenken aller Art , sowohl Hand-
Men derDamen , als Laubsägen - und Papparbeiten

u:,d bemerkt, daß ebenfalls jede andre , sei . es auch
die kleinsteGabe , mit Dank angenommen wird.

Auch an Abnehmern der Loose wird es , wo ein
schersegenbringender Zweck vorliegt , nicht fehlen,
« d wäre es auch nur , um ein Andenken zu gewin-
m , welches opferfreudige Hände in dieser schweren
3nt auf dem Altäre der Liebe und des Vaterlandes
mderlegten.

Jever, 19 . August 1870.
Der Vorstand.

hau B. Jhnken . Anton Duhm.
» Pastor Töpken . Buchhdl . Franz.

Alpes Hemken . Kfm . SiefkeW . Janffcn.
Helene Müller.
HenrietteMarks.
Wochmausgabe der Jeverländischen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der Wochenausgabe der Jeverlän-
iischenNachrichten , die in über fünfhundert Exempla-
"" >m Jadegebiete verkauft werden , kosten a Zeile
° 8chw . Besorgüngen übernimmt in Neuheppens
M 8. F . R o st , in Jever

M e t t ck e r u . Söhne.

SHorkem'
er Viehversich erun g.

Die gewöhnlichen Monats - Anlagen für Mai,
« i und Juli sind im Laufe dieses Monats an dm
"Wirten zu bezahlen.

_ Der Vorstand.
Der Kriegsunruhen wegen ist das 3 . Abonne-

Wconcert bis auf Weiteres ausgesetzt.
Mooshütte . L ü b s e n.

Erlaube mir hiemit die ergebene Anzeige , daß mein

Spirituoscm -Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren SpiritNotkN
aufs vollständigste completirt ist und durch gute Con-
nexionen in den Stand gesetzt bin , mit jedem Geschäfte
concurriren zu können . Als besonders preiswerth
empfehle guten abgelagerten Genever , kein reiner
Sprit , 44 ° « ü Oxhoft 22 Thlr . , leichtere Waare »
°/o 15 Sgr . billiger , feinsten alten Jamaika -Rum
i> Flasche 1 Thlr ., bei Abnahme größerer Quantitä¬
ten entsprechenden Rabatt . — Proben stehen qern zu
Diensten .

" ^

Wilhelmshaven , im April 1870.

_ o . «r.
Diejenigen , welche Forderungen an den Nachlaß

des weil . Arbeiters Johann Peters Hieselbst haben,
werden gebeten , mir baldigst specificirte Rechnung zu¬
kommen lassen zu wollen.

Jever , Steinstraße.
I . D a m m a n n.

In Auftrag habe ich noch 2 Matten Andel zu
verkaufen.

I . A . B o h l k e n.
Mederns , August 17 . 1870.

Sonntag , den 28 . Augusts
'

Kaffeeball
beiC . Bungenstock zu Waddewarden.

Herein zur Pflege im Felde ver¬
wundeter und erkrankter Krieger.

In Folge einer Anfrage , die an uns ergangen
ist, wie viel verwundete Krieger event . in Jever Auf¬
nahme finden , könnten , bitten wir diejenigen unserer
Mitbürger , welche bereit sind , leicht Verwundete
und Neconvalescenten , die einer besonderen
Krankenpflege nicht bedürfen , in ihr Haus aufzuneh¬
men , sich gütigst bei einem der Unterzeichneten Vor¬
standsmitglieder "melden zu wollen.

Jever , 1870 Aug . 17.
Gramberg . 1>r. Löwenstein , vr . Jverscn . Jaspers.

_ _ _ _
Reparaturen

an allen Sorten Nähmaschinen
werden prompt und billig ausgeführt
Von August Schwabe,

Uhrmacher.
Jever ( Schlachtstraße ) . _

Böhm . Pflaumen , s Pfd . 2 ' / , Sgr . , 13 Pfd.
für 1 Thlr . , 100 Pfd . 7 Thlr . , feinen franz . Wein - .
Essig , s Origl . - Flasche 5 Sgr . , bestes Schmalz , s Pfd
8 Sgr . , in Fässern von 50 Pfd . 12 Thlr . , empfiehlt

I . G . H a r e n b e r g.
Gesucht.

Auf sofort 2 Zimmer - und Maurergesellen.
Ziallerns . I . G . Jhmels, Zmstr.
Echten Emmenthaler Käse , Edamer Käse , Holl.

Rahm - und gr . Schw . Käse empfing iznd empfiehlt
I . G . Harenberg.



^ Norddeutsche Bundesflaggen,
sowie

,5taggen 1 uche
empfiehlt W . Loewenthal.

Mit dem 1 . August übertrug ich meinen beiden
Söhnen Joseph und Louis iL . Josephs
das in meinem Namen bisher durch sie geführte Ge¬
schäft . Für das mir bisher geschenkte Vertrauen
dankend , bitte, es auch ferner meinen Söhnen be¬
wahren zu wollen.

Jever , August 1870.
(5 . W . Josephs Mwe.

' * * *
Auf Obiges Bezug nehmend , zeigen wir ergebenst

an, daß wir obiges Geschäft für gemeinschaftlicher
Rechnung unter der Firma

k. ^ 08«pl»8 8»kne
fortsetzen werden . Indem wir reelle Behandlung zu¬
sichern, bitten wir , das- unserer Mutter geschenkte
Vertrauen auf uns übertragen zu wollen.

Jever , August .1870.
Joseph C . Josephs.
Louis C . Josephs.

Unterzeichneter empfiehlt sich hiermit den geehr¬
ten Herrschaften sowie Dienstboten als Gestndemak-
ler . Reellität wird zugesichert.

Hohenkirchen . W . F . Pannbacker.
Waschblau in Gläsern » 2 Sgr . , Waschcrystall

in Packeten » IV « Sgr ., Ultramarin , Kugel- und
Neublau , Indigo , Blauholz und do . -Gxtract empfiehlt
in bester Waare

_ I . F. G . Trendtel.
Bei den Unterzeichneten werden Abonnements

angenommen auf die
illuftrirten

NriMschüdermiM
vom Kriegsschauplätze

von
Hans Wacbenhusen.

Erscheint wöchentlich eine Nummer.
Preis feder Nummer 2 Sgr.

Jever . Mektcker u. Söhne.
Au Kauf gesucht.

Ein guter Karn Hund.
HvdenS bei St . Joost.

I o h . Carstens.

Bei Unterzeichneten ist zu haben:
Der Jeversche Tafelkalender

auf das Jahr 187 t.
» Stück 2 ' / , gs. , ä Dtzd . 20 gs.

C . L. Wtcttcker K Söhne.
14 und 17 Pfd . für 1 Thlr. , Pflau-» v , men in bester Waare, 13 und 10

Pfd . für 1 Thlr . , empfiehlt
^ H . Lubinus in Ho oksiel.

W e s u eh t.
Umstände halber ein Dienstmädchen auf sogleich

oder 1 . Novbr. 1870.
Sande , den 14 . August 1870.

_ _ I . A h l r i ch s.
Reinen Ksrn -Gcnever , alte abgelagerte Waare,

empfiehlt angelegentlichst
H . Lubinus in Hooksiel.

Ges u ch t
Auf sogleich ein Knecht und einige Dienstmäd¬

chen, sowie auf den I . Növember ein Knecht.
_ A l v e r i ch s.

Bei uns ist erschienen:

Gesetz, betr. die Ausübung
der Jagd.

(Abdruck aus dem Gesetzblatte für das Herzogtum
Oldenburg vom 17 . April 1870 .)

Preis 3 Sgr.
Das Jagdgesetz wird gegen Einsendung von

3 Sgr . in Postmarken franco versendet.
Jever . C. L. Mettcker u. Söhne.

Todes-Anzeige.
Statt Ansage.

Ganz unerwartet traf mich heute das traurige
Loos , meine liebe Frau und meiner sechs zum The»
noch unmündigen Kinder treusorgende Mutter,

Gesche Margarethe , geb . Funk,
im beinahe vollendeten 38. Lebensjahre durchdenTod
zu verlieren, welches ich tiefgebeugt allen entfernten
verwandten und Bekannten hiermit zur Anzeige
bringe. .

Memershausen, Gern . Sengwarden, !870 Aug. " >
Albert Do vken Eilers . ^

Reduktion , Druck und Drrlag von L. L. Mrttcker u. Oiste >»
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